
Integration

 Bildung

Zukunft

Kontakt:
Stadt Hamm
Amt für schulische Bildung
Kommunales Integrationszentrum
Stadthausstraße 3, 1. Etage, 59065 Hamm

www.hamm.de/kommunales-integrationszentrum
www.mkjfgfi.nrw/kommunale-integrationszentren-0  

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:	   08.30 - 12.30 Uhr
Mo., Mi., Do.:	   14.00 - 15.30 Uhr
und gerne nach Vereinbarung

So finden Sie uns:
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gefördert durch:Am meisten über einen Menschen 
sagt nicht aus, wie er mit Freun-
den umgeht, sondern mit Frem-
den.

Dante Alighieri (1265-1321)

Dichter und Philosoph

Wir stellen uns vor:

Das Kommunale Integrationszentrum (KI) 
begleitet, unterstützt, fördert und berät Kinder,  
Jugendliche, Erwachsene, Familien und Senioren mit 
Zuwanderungsgeschichte in vielen Belangen ihres 
Lebens.

Hierzu arbeiten wir eng mit entsprechenden Ämtern, 
Bildungs- und Ausbildungseinrichtungen sowie mit 
Vereinen, Institutionen und den Bereichen Sport 
und Kultur in der Stadt Hamm zusammen.

Kommunale Integrationsarbeit ist eine Querschnitts-
aufgabe, die sich durch alle Bereiche des gemein-
schaftlichen Lebens zieht. Sie ist in hohem Maße 
zukunftsrelevant und für unsere Gesellschaft, für 
unsere Demokratie notwendig.

Das KI schafft Transparenz über Angebot und Nach-
frage und arbeitet dabei kooperativ und vernetzend 
mit integrationsrelevanten Akteuren in Hamm zu-
sammen.

Zusammenhalt in einer Gemeinschaft lässt sich nicht 
verordnen, doch fördern und gestalten. Die Frage 
nach sinnvollen Maßnahmen der Integration, ge-
koppelt mit einer wirklichen Vorstellung davon, wie 
wir in der Zukunft leben wollen, drängt. Sie ist eine 
der spannenden Fragen der Zukunft.

Unsere Aufgabe, unser Anliegen, unsere Vision ist die 
Etablierung der Integrationsarbeit als Selbstver-
ständlichkeit in der Aufgabengestaltung aller Systeme, 
Einrichtungen und Initiativen. Im Sinne einer Gestal-
tung eines gemeinschaftlichen Ganzen.

Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, 
Gleichstellung, Flucht und Integration
des Landes Nordrhein-Westfalen



Wir sind:
n	 Das Kommunale Integrationszentrum (KI) Hamm 

gehört zu einen NRW-weiten Netzwerk von 
insgesamt 54 Integrationszentren. Zuständig für 
dieses Netzwerk ist das Ministerium für Kinder, 
Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und In-
tegration (MKJFGFI), das Ministerium für Schule 
und Bildung (MSB) sowie die Bezirksregierung 

Arnsberg.

Wir fördern und unterstützen:
n	 Schulen  

sowie andere Bildungseinrichtungen

n	 Kindertageseinrichtungen

n	 Migrantenorganisationen

n	 Träger der Kinder- und Jugendhilfe 

n	 Ämter und Dienststellen  
sowie weitere regionale Einrichtungen, 
 Institutionen, Vereine und Initiativen

Wir beraten:
n	 Im Sinne eines Interkulturellen  

Öffnungsprozesses

n	 Kinder, Jugendliche, Eltern  und Einzelpersonen

n	 z. B. beim Seiteneinstieg in die Schulen und bei 
allg. Fragen zum persönlichen Bildungsweg

n	 Einrichtungen und Institutionen,  
die ihr Integrationsangebot auf- und ausbauen 
möchten

n	 und begleiten schulische und außerschulische 
Bildungseinrichtungen und bieten Untersützung 
und Qualifizierungen an 

Unsere Ziele:
n	 Migrationsgesellschaft gestalten

n	 Erstintegration von Neuzugewanderten

n	 nachhaltige Integration in die Regelsysteme

Ihre Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner:

Ludger Bietmann
Leitung und Steuerung 
Tel. 02381 / 17 5040
Ludger.Bietmann@stadt.hamm.de

Birgit Bröckelmann
stv. Leitung 
Tel. 02381 17 5047
Birgit.Broeckelmann@stadt.hamm.de
n	 Verwaltung KI
n	 Förderprojekte und Controlling
n	 Niederschwellige Sprachkursangebote

Denise Hader
Tel. 02381 17 5041
Denise.Hader@stadt.hamm.de
n	 Sekretariat 
n	 Teamassistenz
n	 Unterstützung Sprachmittlerpool

Unser Team besteht aus weiteren 11 Mitarbeiter:innen, 
die sich folgenden Aufgaben widmen:

n	 Projekt „Sprache verbindet“- Betreuung und 
Schulung von Sprachscouts

n	 Griffbereit & Rucksack Kita 

n	 Rucksack Schule

n	 Mehrsprachigkeit und sprachliche Bildung

n	 Seiteneinstiegsberatung

n	 Bildungsberatung

n	 Förderung von Lesekompetenz und  
Wortschatzerweiterung

n	 Förderung niederschwelliger Sprachkurse

n	 Laien-Sprachmittlerpool

n	 ECCAR  
(European Coalition of Cities against Racism)

n	 Freie Mitarbeiterinnen in Grundschulen

n	 Stärkung des ehrenamtlichen Engagements

n	 Integrationslotsenprojekt „Kompass“ 

n	 Anti- Rassismusarbeit

n	 Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

n	 Demokratieförderung

n	 Durchführung von Seminaren, Qualifizierungen, 
Fachtagen und Fortbildungen

n	 Unterstützung „Fit in Deutsch“

n	 Projekt „Väterarbeit“

n	 Anti-Bias (Intersektionaler Ansatz zur Reflexion 
von Diskriminierung und Machtverhältnissen)

n	 Förderung von stadtteilorientierten,  
niederschwelligen Projekten

Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen, Anregun-
gen, Unterstützungs- und Informationsbedarf 
zur Verfügung. 

Wir überlegen, erarbeiten und vermitteln mit 
Ihnen gemeinsam eine  gute Lösung.

Besuchen Sie uns! Wenn Sie möchten, kom-
men wir auch gerne zu Ihnen!

Vielfalt leben.

Miteinander gestalten.


